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Hinzu kamen die Teilnah-
me an Wettbewerben und
zahlreiche Aktivitäten der
Dorfgemeinschaft. Vier Ein-
sätze hatte die Ortsfeuer-
wehr im Berichtsjahr zu
verzeichnen: Zu drei techni-
schen Hilfeleistungen, der
Beseitigung eines Baumes
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nach Blitzschlag, zwei Mal
zum Abstreuen von Öl nach
Verkehrsunfällen sowie zu
einer nachbarschaftlichen
Löschhilfe nach Schmalför-
den wurden die Kameraden
alarmiert. Schneider dankte
allen Kameraden für die ge-
leisteten Stunden und die
Unterstützung.
Über absolvierte Lehrgän-

ge berichtete der stellvertre-
tende Ortsbrandmeister
Dieter Alms: Axel Schneider
besuchte das Seminar für
Ortsbrandmeister, Gerrit
Wohlers, Heinfried Bene-
ker, Uwe Meyer und Rainer
Dannemann das Seminar

für Digitalfunk, den Lehr-
gang Notfalltraining für
Atemschutzgeräteträger ab-
solvierten Nicole Gaumann,
Mathias Stoll und Axel
Schneider, die Gruppenfüh-
rerfortbildung Bernd Wul-
ferding und Dominic Lüde-
ke, Gerrit Wohlers den
Lehrgang Technische Hilfe.
Über einen positiven Ver-

lauf bei den Wettbewerben
berichtete Gruppenführer
Dominic Lüdeke und dank-
te für die gute Kamerad-
schaft in der Gruppe.
Ein Höhepunkt der Ver-

sammlung war die Ehrung
von Kameraden für ihre

nicht alltägliche Treue zur
Feuerwehr. Der stellvertre-
tende Gemeindebrandmeis-
ter Gerd Scharrelmann ver-
lieh als Dank und Anerken-
nung die Urkunde vom Lan-
desfeuerwehrverband Nie-
dersachsen für 50-jährige
Mitgliedschaft in der Feuer-
wehr an Löschmeister Diet-
hard Menke und dankte für
die geleistete Arbeit und
seine anhaltende Treue zur
Feuerwehr.
Aufgrund des Erreichens

der Altersgrenze musste
Scharrelmann Hauptfeuer-
wehrmann Günter Sudmey-
er nach über 36 Jahren
Dienstzeit in die Altersab-
teilung überführen. Im Ge-
genzug konnte Marina
Maschmann neu in die Orts-
feuerwehr aufgenommen
werden, so dass die Zahl der
Aktiven konstant bleibt.
Aufgrund der absolvierten

Lehrgänge und seiner
Dienststellung bekamen
Ortsbrandmeister Axel
Schneider von Scharrel-
mann den Dienstgrad des
Brandmeisters verliehen.
Von den Aktivitäten der

Jugendfeuerwehr Schmal-
förden berichtete Nicole
Rohlwing. Hans-Jürgen
Schumacher, Bürgermeister
der Gemeinde Ehrenburg,
dankte den Kameraden für
ihren unermüdlichen eh-
renamtlichen Einsatz zum
Wohl der Allgemein-
heit. ! ëê
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prifkdbk ! Ein Traumer-
gebnis für die Sulinger Ka-
ninchenzüchter: Mit sechs
Landesmeistertiteln und
zwei Vize-Landesmeisterti-
teln kehrten die Mitglieder
des Kaninchenzuchtvereins
F327 Sulingen von der 42.
Landesverbandsschau Han-
noverscher Rassekanin-
chenzüchter zurück. 20
Züchter des Sulinger Ver-
eins stellten insgesamt 112
Tiere in den Deula-Hallen in
Nienburg aus. In diesem
Jahr maßen sich auf der
Landesverbandsschau die
Züchter des Hannoverschen
Verbandes mit über 3300
Tieren. Die Sulinger Züch-
ter erzielten das bisher bes-
te Ergebnis ihrer Vereinsge-
schichte.
Landesmeister wurden:

Hans-Hermann Abeling mit
Deutsche Riesenschecken
blau/weiß (383,5 Punkte),
Andreas Iloge-Griewe mit
Schwarzgrannen (389,5
Punkte), Christoph Kosten
mit Deutsche Widder dun-
kel/eisengrau (386,0 Punk-
te), Helmut Sudmann mit
Perlfee (388,0 Punkte). Lan-
desjugendmeister wurden:
Chantal Burmeister mit Cas-
tor Rex (386,0 Punkte) und
Mara Riekmann mit Rhön-
kaninchen (387,0 Punkte).
Landesvizemeister wurden:
Helmut Sudmann mit Alas-

cPOTW bêÑçäÖÉ ÄÉá i~åÇÉëîÉêÄ~åÇëëÅÜ~ì

ka (387,5 Punkte) und Wolf-
gang Vallan mit Hasenka-
ninchen rotbraun (388,0
Punkte).
Bei maximal erreichbaren

100 Punkten pro Tier und
400 Punkten pro Zuchtgrup-
pe erzielten die Züchter des
Sulinger Vereins mehrmals
mindestens 97 Punkte und
mehr pro Tier. „Dieses zeigt
deutlich, über welch her-
vorragende Tiere der Sulin-
ger Verein verfügt“, heißt
es in der Mitteilung seitens
des Vorstandes. Zudem wur-
de Helmut Sudmann im Ha-
vanna- und Alaskaclub ers-
ter Clubmeister mit 387,5
Punkten und stellte mit 97
und 97,5 Punkten den bes-
ten Rammler und die beste
Häsin.
Weitere gute Zuchtgrup-

pen stellten aus: Carsten
Linderkamp, Deutsche Rie-
sen eisengrau; C. und G.
Burmeister, Deutsche Rie-
sen weiß; Rainer Kastens,
Blaugraue Wiener und Ha-
vanna; H. Breiter, Graue
Wiener; Jörg Iloge, Rote
und Weiße Neuseeländer;
Ralf Mohrmann, Thüringer;
H. Küfe, Hermelin Blauauge
und Simon Schünemann,
Hermelin Blauauge.
Im Vereinswettbewerb be-

legte der Kaninchenzucht-
verein F327 Sulingen den
zweiten Platz.
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p`et^c£oabk ! Zum Kohl-
und Pinkelmarsch, den der
Schützenverein Schwaför-
den für Sonnabend, 28. Fe-
bruar, plant, sind neben
den Mitgliedern „auch
Freunde und Bekannte
herzlich willkommen“, teil-
te Gerd Göbberd mit. Um 14
Uhr brechen die Teilneh-
mer auf, Treffpunkt ist die
Volksbank in Schwaförden.
Die Anmeldungen nehmen
(bis zum 24. Februar) Kristin
und Bastian Bokelmann
(Tel. 04277 /963059) und
Regina und Gerd Göbberd
(Tel. 04277 /236) entgegen.

pÅÜΩíòÉå éä~åÉå
hçÜäã~êëÅÜ

_il`htfkhbi ! Der Schüt-
zenverein Blockwinkel lädt
zum Kinderübungsschießen
in das Dorfgemeinschafts-
haus ein – für Samstag, 7.
Februar, teilte Nicole Wese-
mann mit: „Von 10 Uhr bis
11 Uhr kann fleißig geübt
werden. Hierbei wird aller-
dings nicht mit echter Mu-
nition geschossen, sondern
mit dem Lichtpunktge-
wehr.“ Anmeldungen neh-
men Yvonne Bischoff (Tel.
04245 /963050) und Nicole
Wesemann (Tel. 04245 /
963177) gerne bis zum 5.
Februar entgegen. „Der
Schützenverein möchte au-
ßerdem am Dienstag, 10.
Februar, im Dorfgemein-
schaftshaus mit den Kin-
dern Karneval feiern.“ Um
15 Uhr soll das närrische
Treiben losgehen, „herzlich
willkommen sind alle
Blockwinkeler Kinder.“ Die
werden gebeten, sich bis
zum 6. Februar bei Yvonne
Bischoff oder Nicole Wese-
mann anzumelden.

§ÄìåÖëëÅÜáÉ≈Éå
ìåÇ h~êåÉî~ä

_^eobk_lopqbi ! Die „Bun-
ten Tage“ der Jugendfeuer-
wehr Bahrenborstel/Holz-
hausen kündigt Jugendfeu-
erwehrwart Alexander
Stumpe an: Für Sonntag, 1.
März, um 15.30 Uhr (ab
14.30 Uhr Kaffeetafel) und
für Samstag, 7. März, um
19.30 Uhr. Beide Vorstellun-
gen finden im Gasthaus He-
spenheide in Bahrenborstel
statt. Karten können ab so-
fort im Gasthaus Hespen-
heide unter Tel. 04273 /328
vorbestellt werden.

ł_ìåíÉ
qÉêãáåÉ5 å~ÜÉå

eliwe^rpbk ! Die Ortsfeu-
erwehr Holzhausen lädt für
den kommenden Samstag,
31. Januar, alle aktiven Ka-
meraden, Alterskameraden
und fördernde Mitglieder
zur Jahreshauptversamm-
lung in das Gasthaus Nie-
meyer ein. Beginn der Zu-
sammenkunft ist um 20
Uhr. Auf der Tagesordnung
stehen neben den Berichten
auch Wahlen, Ehrungen
und Beförderungen.

jáí t~ÜäÉå ìåÇ
_ÉÑ∏êÇÉêìåÖÉå

prifkdbk ! Zum Kinderbi-
belfrühstück lädt die evan-
gelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Sulingen für
Samstag, 7. Februar, 9 bis
11.30 Uhr, in das Gemeinde-
zentrum an de Edenstraße
ein: „Herzlich willkommen
sind alle Grundschulkinder,
die mit uns die Bibel erkun-
den, Spiele spielen und bas-
teln wollen“, teilte Sharon
Plenge mit. „Dieses Mal wol-
len wir einen Film gucken.“
Mitzubringen ist eigenes
Frühstücksgeschirr.

_áÄÉäÑêΩÜëíΩÅâ
ÑΩê háåÇÉê
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^ccfkde^rpbk ! Eine wich-
tige Entscheidung fällten
die Mitglieder des TSV Af-
finghausen am Samstag bei
ihrer Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Bense-
mann: Der Antrag des Vor-
standes, dass die Modalitä-
ten einer Fusion des Turn-
und Sportvereins mit dem
TuS Sudwalde und dem FC
AS Hachetal erarbeitet wer-
den sollen (wir berichteten),
wurde einstimmig geneh-
migt. Die tatsächliche Ent-
scheidung über die Vereins-
fusion soll im Rahmen der
Jahreshauptversammlung
2016 fallen.
57 Mitglieder und fünf

Gäste hatte Vorsitzender
Harald Wehrenberg zur
Versammlung begrüßt, die
nach einem Knipp- und Piz-
zaessen begann. Er ließ die
Aktivitäten des Vereins

2014 Revue passieren, wo-
bei die Winterwanderung,
der Preisdoppelkopf, die
Fahrradtour und das Later-
nenfest herausragten – und
mehrere Treffen der Vertre-
ter der drei Vereine, um
über die mögliche Fusion zu
sprechen. Der TSV hat aktu-
ell 491 Mitglieder.
Die Spartenleiter legten

Zeugnis über das vergange-
ne Sportjahr ab, Kassenwart
Ulf Kohröde erläuterte die
Finanzen des TSV.
Langjährige und verdien-

te Mitglieder wurden ge-
ehrt. Die silberne Ehrenna-
del für 25-jährige Mitglied-
schaft erhielten Silke Schä-
fer-Kohröde, Heiderose Brü-
ning, Irma Brüning, Christa
Kröning, Nora Kröning,
Martin Kröning und Inge
Stüttgen. Die Goldene Eh-
rennadel für 40-jährige Mit-

gliedschaft bekamen Frank
Logemann, Fred Logemann,
und Peter Strauß. Sigrid
Wichmann, Margret Dove,
Rainer Kusche, Johann Koh-
röde, Hermann Logemann,
Horst Guder und Heinz-Mar-
tin Sarre wurden zu Ehren-
mitgliedern ernannt.
Die anschließenden Wah-

len ergaben kaum Verände-
rungen – die Funktionsträ-
ger: 1. Vorsitzender Harald
Wehrenberg, 1. stellvertre-
tender Vorsitzender Walter
Delekat, 2. stellvertretender
Vorsitzender Jens Rosen-
thal, Schatzmeister Ulf Koh-
röde und Stellvertreter Jo-
hann Falldorf, Schriftführer
Michael Kohröde und Stell-
vertreterin Petra Nösel,
Spartenleiterin Gymnastik
(einschließlich Tai Chi/Qi
Gong) Cornelia Müller und
Stellvertreterin Ulrike Gün-

nemann, Spartenleiter Vol-
leyball Dieter Menze Rajes,
Sportabzeichenabnehmer
Gunda Stelter und Holger
Riess, Pressewart Joachim

Anton, Bewirtschaftungs-
ausschuss Jugend- und
Sporthaus Heinz Logemann,
Friedrich Schöne und Ger-
trud Kleine.

Zu Kassenprüfern für das
kommende Jahr wurden
Anke Bensemann, Kurt Kö-
berlein und Hermann Stüh-
ring gewählt. ! ~å
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beobk_rod ! Der Vorstand des Sport Clubs Ehrenburg lädt
die Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am Freitag,
30. Januar, ein. Sie beginnt um 19 Uhr in der Parkgaststät-
te (Keithahn) in Harmhausen – „mit dem traditionellen
Spanferkelessen“, teilte Gerhard Rath mit. Der offizielle
Teil der Versammlung beginnt um 20 Uhr, auf der Tages-
ordnung stehen Ehrungen, die Jahresberichte, außerdem
gilt es über eine Neufassung der Satzung abzustimmen
und es stehen Wahlen zum Vorstand und Ehrenrat.“

t~ÜäÉå ÄÉáã p` bÜêÉåÄìêÖ


